
Die Zelle und ihre Zellorganellen – Interaktive 

Erarbeitung mit LearningApps

Nach Ideen von Ramona Doll, Erwin Graf, Birgitt Aldermann und Lea Pispers

In dieser Unterrichtseinheit erarbeiten Ihre Schülerinnen und Schüler weitgehend 
selbstständig unter Zuhilfenahme interaktiver LearningApps-Übungen die „Verkleine-
rungsschritte“ vom Organismus zur Zelle sowie ausgewählte Zellorganellen (Zellkern, 
Zellwand, Zellmembran, Mitochondrium, Chloroplast, Vakuole) tierischer und pflanzli-
cher Zellen mitsamt ihrer Bedeutung. Sie vergleichen außerdem den Bau tierischer und 
pflanzlicher Zellen, auch anhand mikroskopischer Betrachtungen, und geben die Unter-
schiede begründet an. Alle Aufgaben können alternativ auch in Form bereitgestellter 
Arbeitsblätter bearbeitet werden, sodass auch hybride Unterrichtsformen sowie Einsät-
ze des Materials in analogen sowie iPad-Klassen denkbar sind.
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Die Zelle und ihre Zellorganellen – Interaktive 

Erarbeitung mit LearningApps

Klasse 7–9

Nach Ideen von Ramona Doll, Erwin Graf, Birgitt Aldermann und Lea Pispers

Methodisch-didaktische Hinweise 1

M1: Wer oder was bin ich? 3

M2: Wir bestehen aus Organen, Geweben und Zellen 4

M3: Der Grundbauplan von Tier- und Pflanzenzelle 5

M4: Eigenschaften und Funktion wichtiger Zellorganellen 6

M5: Teste dich zum Thema „Zelle“ 15

Lösungen 16

Die Lernenden …

1. beschreiben die „Verkleinerungsschritte“ vom Organismus zur Zelle, 2. erklären, wes-
halb die Zelle als kleinste lebendige Einheit der Lebewesen aufzufassen ist, 3. nennen 
ausgewählte Zellorganellen (Zellkern, Zellwand, Zellmembran, Mitochondrium, Chloro-
plast, Vakuole) tierischer und pflanzlicher Zellen und erläutern deren Bedeutung, 3. ver-
gleichen den Bau tierischer und pflanzlicher Zellen, auch anhand mikroskopischer Be-
trachtungen, und geben die Unterschiede begründet an.

V
O
R
A
N
S
IC
H
T



©
 R

A
A

B
E
 2

0
2
3

RAABE UNTERRICHTS-MATERIALIEN Biologie Sek. I

P.1.8  Die Zelle  Zelle und ihre Zellorganellen 5 von 24

Der Grundbauplan von Tier- und Pflanzenzelle

Jeder lebende Organismus besteht aus mindestens einer Zelle als mikroskopisch klei-

ne Einheit. Ein „Zellprototyp“ existiert nicht, denn es gibt viele verschiedene Zellen. 
Unser Körper z. B. besteht aus einigen Hundert Zelltypen wie Nerven-, Muskel-, Drüsen- 
und Blutzellen. Jeder Typ übt eine andere Funktion aus und variiert daher auch im Bau. 
Zellen sind nur wenige Mikrometer groß. Das Auflösungsvermögen des menschlichen 
Auges reicht nicht aus, um sie wahrzunehmen. Erst ein Elektronenmikroskop macht 
sie sichtbar. Im submikroskopischen Bereich offenbart sich dann auch Einheitlichkeit bei 
den verschiedenen Zellen. So sind alle Tier- und Pflanzenzellen nach demselben Grund-

bauplan konstruiert. Dabei hat die pflanzliche Zelle um einiges mehr „zu bieten“ als die 
tierische Zelle. Lasst es uns anschauen!

Aufgaben

Lies den Text und schau dir die modellhaften Grafiken des Grundbauplans 
von Tier- und Pflanzenzelle an. Notiere drei Bauelemente, die die Pflan-
zenzelle, nicht aber die Tierzelle aufweist.
Digitale Bearbeitung: https://raabe.click/LA-Tierzelle-Pflanzenzelle

© blueringmedia/iStock/Getty Images Plus

Schon fertig?

Schau dir diese Animation aus dem Innenleben einer Zelle an:
https://raabe.click/Video-AnimationZelle
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Die Chloroplasten – Zuckerfabriken der Zelle

Aufgaben

1. Schau das Video https://raabe.click/Chloroplasten oder lies den Infor-
mationstext aufmerksam durch.

2. Vervollständige den Lückentext mit den korrekten Begriffen.
3. Ordne den Satzanfängen die passenden Satzenden zu.
4. Beschrifte den Chloroplasten mit den passenden Fachbegriffen.
Digitale Bearbeitung: https://raabe.click/LA-Chloroplasten

Chloroplasten kommen in den 
grünen Pflanzenteilen vor und 
enthalten den grünen Blatt-
farbstoff Chlorophyll. Im Licht-
mikroskop sind sie wegen ihrer 
grünen Farbe und ihrer beacht-
lichen Größe gut zu erkennen. 
Im Elektronenmikroskop zeigt 
sich ihre Feinstruktur. Ihr Inne-
res, das Stroma, wird von einer 
doppelten Hülle umgeben, die 
aus der äußeren und inneren 
Chloroplastenmembran be-
steht. Die innere Membran 
stülpt sich in das Chloroplas-
teninnere hinein. Somit hat sie 
eine um ein Vielfaches größe-
re Oberfläche als die äußere 
Membran. In sie sind die für die Fotosynthese wichtigen Enzyme und die Chlorophyll-
moleküle eingelagert. Die Einstülpungen der inneren Membran heißen Thylakoide. Sind 
sie geldrollenartig übereinandergestapelt, heißen sie Granathylakoide. Liegen sie frei im 
Stroma, heißen sie Stromathylakoide. Die Fotosynthese ist ein biochemischer Vorgang, 
bei dem Sonnenenergie in chemische Energie umgewandelt wird. Hierfür braucht die 
Pflanze Wasser und Kohlenstoffdioxid. Unter Lichteinfluss und mithilfe des Chlorophylls 
produziert die Pflanze daraus Zucker, Sauerstoff und Wasser. Den Sauerstoff gibt sie ab. 
Der Zucker wird in Form von Stärke gespeichert. Über die Aufnahme von pflanzlicher 
Nahrung nehmen Tiere diese Energie auf. Ohne Pflanzen wäre kein Leben auf der Erde 
möglich!

M4a
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Teste dich zum Thema „Zelle“

Aufgabe

Entscheide, ob die Aussagen richtig oder falsch sind. Korrigiere falsche 
Aussagen. Die korrekten Buchstaben ergeben von oben nach unten das 
Lösungswort.
Digitale Bearbeitung: https://raabe.click/LA-Zelle-wahrfalsch

_________________________________ Richtig Falsch Korrekt ist:

1
Gleichartigen Zellen mit ähnlichen Aufgaben in 

einem Organ nennt man Gewebe.
Z V

2

Es gibt in der Zelle Bereiche mit bestimmten 

Aufgaben. Diese Bereiche sind durch Biomemb-

ranen voneinander abgegrenzt.

E U

3

Benachbarte Zellen unterstützen sich gegen-

seitig nicht und stehen untereinander nicht im 

Informations- und Stoffaustausch.

O L

4
Durch Biomembranen abgegrenzte Bereiche in 

einer Zelle nennt man Gewebe.
W L

5
In den Mitochondrien, die es nur in Pflanzenzel-

len gibt, läuft die Fotosynthese ab.
R F

6
Der Zellkern ist gegen das Zellplasma von einer 

Biomembran abgegrenzt.
O T

7

Eine Biomembran ist stets sehr dick, besteht aus 

Eiweiß und Fett und hat keine Aufgaben in der 

Zelle zu erfüllen.

N R

8
In den meisten älteren pflanzlichen Zellen findet 

man eine große Vakuole.
S D

9
Der Zellkern speichert die Erbinformation und 

steuert alle Vorgänge in der Zelle.
C S

10
Die Vakuolenflüssigkeit besteht v. a. aus Koch-

salz, in dem andere Stoffe gelöst sind.
Z H

11
Mitochondrien stellen Energie für vielfältige Vor-

gänge in der Zelle bereit.
U T
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